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Das Rote Kreuz, 111

5àsiiLrIscker Zarnariterbuà

lentralvorlkcincks-Sitzung Samstag cken 27. Februar tylZ, nackmittags 1 llkr, in Ölten.

1. In den Samaritcrbund werden folgende Sektionen aufgenommene 1> (lolmubior et
environs lfrüher Boudrh); 2) Kurzeuberg; 3) Stein <ApPenzcll); 4) Chiasso; ö) Düben-

dorf: 6) Thal (St. Gallen); 7) Zürich Samariterinnen lprivat).
Mit obigen Sektionen zahlt der Samariterbund 303 Sektionen, Seit 1912 beträgt

der fährliche Zuwachs durchschnittlich 20 Sektionen.

2. Die Delegicrtenversammlung des schweizerischen Samariterbnndes findet Voraussicht-

lich Mitte Mai in Langenthal statt.
3. Die neuen Statuten des schweizerischen Samariterbnndes werden in erster Lesung

beraten. ^ ^Der Protokollführer: kisli.

' ^

Kot-t(rsu2-5ammlung.

Zur Vereinfachung des Betriebes haben wir uns veranlaßt gesehen, die Rot-Kreuz-
Niederlagen in Lausanne. Bern. Luzern und St. Gallen aufzuheben und dafür das bisherige
Depot ..Meise" in Zürich als einzige Hauptsammelstelle einzurichten. Von diesem Depot
aus werden alle für bedürftige Militärs benötigten Wäschestücke durch unser Bureau abbc-

rufen.
Die Sammelstelleu, sowie Einzelpersonen werden demgemäß ersucht, bei ihren Sendungen

folgendermassen vorzugehen:
Bekleidungsgegenstäude für bedürftige Militärs, wie Hemden, Socken, Unterhosen,

Leibchen, Leibbinden. Nastücher. Handtücher und Pulswärmer sind an die Rot-Kreuz-Sammcl-
stelle „Meise" Zürich zu senden.

Andere Gegenstände, namentlich aber Material für Kranke und Spitäler sind direkt an
die Adresse des Rot-Kreuz-Chefarztes nach Bern zu richten.

kureciu ckss kot-tirsu?-Cliekar2tsz.

- — -

Ms 5ckuhnuli6snbslicili6lung.

In einem alten Buche „Des berühmten mehrt: Aus dem Lateinischen ins Deutsche
Mcdiei Herrn D. Johann Alleus Kurtzer

î

übersetzt. Budiszin und Goerlitz, verlegts
Begriff der gantzen Medieinischen Praxis, das ^ David Richter. 1726" finden sich folgende
fit: derer gelehrtesten Maener voriger und

^
Lehren: „Schuß-Wunden sind die schlimmsten

jetzigcrZeitGruendliche Meinungen Von denen und gefährlichsten unter allen : denn es ist
Kranckheiten menschlichen Leibes, ihren Ur-

î

bep solchen allemalst eine große Zerquetschung
fachen und Hülfsmitteln mit besonderem Fleiße

^

und ziemliche Zerreißung derer Theile; sie

zusammen getragen. Und mit eigener Er- lassen sich langsam suppurieren, und geschieht

fahrung und Anmerkungen erlaeutert und ver- die Eyterung kaum vor 3 oder 4 Tagen.
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